
© 2025 Energie- und Klimaschutzagentur Rheinland-Pfalz GmbH | Alle Rechte vorbehalten. 1

Erfahrungen mit neuen Förderprogrammansätzen 

Pauschalierte Förderbudgets und Positivlisten 

Marc Wartenphul, Energie- und Klimaschutzagentur RLP, Freitag, 26. Juni 2026

Landesbank Baden-Württemberg (LBBW)
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Agenda

Kommunales Investitionsprogramm Klimaschutz und Innovation (KIPKI)
Impuls: Vereinfachte Verwaltung von Förderprogrammen

• Was ist KIPKI – Fakten 

• Rechtliche Voraussetzungen

• Vereinfachung der Administration

• Nutzen für finanzschwache und kleine Kommunen

• Kommunalaufsichtsrechtliche Anpassungen

• Standardisierte Berichtsanforderungen

• Rückblick und Optimierungspotenzial
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KIPKI …

• … startete mit dem Antragsverfahren
am 1. Juli 2023. 

• Die Umsetzungsphase der Projekte 
läuft noch bis zum 30. Juni 2027, 

• gefolgt von der Verwendungsnachweisphase 
bis zum 31. Dezember 2027. 
• Kommunen konnten unbürokratisch und 

ohne Eigenanteil insgesamt 250 Mio. EUR
beantragen,

• um eigenständig Maßnahmen für 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung 
umzusetzen und so schneller 
vor Ort in Projekte zu investieren.

• … ist ein BOOSTER für den Klimaschutz
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Bild: Grafik KIPKI-Power-BI © Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz

Zahlen, Mittel & Projektstand

• Anzahl der beantragten Projekte: 1.230

• Davon 261 Klimawandelanpassungs- und 969 Klimaschutzprojekte

• Umsetzungsstand der Klimaschutzprojekte:
➢ Abgeschlossene/in Umsetzung befindliche Projekte: ca. 150 / 800
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Rechtliche Voraussetzungen

• Landesgesetz zur Durchführung von KIPKI (KIPKI-Gesetz)

• Aufteilung in 2 Förderschienen:

− Einführung der Pauschförderung (Pro Kopf) – via damaliges  Klimaschutzministerium 
EKA.rlp und Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen KfK)

− Wettbewerb (via damaliges Wirtschaftsministerium und PtJ)

• Klar definierte Förderkriterien, die den Prüfaufwand reduzieren 
(Sinn und Zweck Gesetz)

• Positivliste mit Beispielen (Anhang zum Gesetz)
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Vereinfachung der Administration und klare 
Vorgaben I

• Einheitliches Antragsverfahren in einer digitalen Plattform! Einreichung → Gesetz!
• Kommunikation über die digitale Plattform (Ministerium – Kommunen).

• Festgelegter Personenkreis im Ministerium/ Regionale Aufteilung bei der EKA.rlp
(feste Ansprechpartner pro Kommune) 

• Einsatz von Dienstleistern fachtechnische Begleitung 
(Bündelung von Know How über die EKA.rlp, KFK, PWC für beihilferechtliche Fragen).

• Klaren Aufgabenteilung zwischen Ministerium, EKA und KFK festgelegt
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Vereinfachung der Administration und klare 
Vorgaben II

• Einführung eines zentralen Projektmanagement-
Tools 
[um den Projektstand der Kommunen intern besser 
abbilden zu können]

• Z.B. Entwicklung eines Angebotes: Landingpage, 
Sprechstunden, Vorabstimmung mit den 
Kommunen zum Antrag, Online-Seminare, Fragen 
Antwort via FAQ, Ticker

https://www.energieagentur.rlp.de/angebote/kommune/kipki/
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Bsp. Online-Seminare
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Nutzen für finanzschwache und kleine Kommunen

• Einheitliche Pauschalbeträge (Pro Kopf) ermöglichen auch kleinere Projekte 

(ohne großen Verwaltungsaufwand)

• Kein kommunaler Eigenanteil erforderlich und Kumulierung mit anderen 

Fördermitteln möglich 

• Zentrale Beratung und Unterstützung durch EKA.rlp

(nicht direkt einen DL anfragen/ausschreiben)

• Zweckgebundene Mittel – ADD (nächste Folie)

• Fördermittel können unkompliziert beantragt und schnell ausgezahlt 

werden 

• Mittelverschiebungen zwischen Teilprojekten und Erweiterung bestehender 

Teilprojekte möglich
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Kommunalaufsichtsrechtliche Anpassungen

Klare Zielvorgaben und Zweck im Gesetz verankert 
(Zweckgebundenheit …“zum Zwecke des Klimaschutz…“ )

• Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD):
Tenor bei den Verhandlungen „diese Maßnahme nicht kippt“ 

• KS keine Pflichtaufgabe (freiwillige Leistungen der Kommune)
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Standardisierte Berichtsanforderungen

• Einheitliche Vorlagen durch das (EFPortal), digitale Plattform für Upload und 
automatische Plausibilitätsprüfung 

• Fokus auf „Kerndaten“ zur Wirkung des Projekts, statt detailreiche Einzelnachweise 
(Verwendungsnachweis)

• Belege müssen laut Gesetz für eine mögliche stichprobenartige Überprüfung zwar in 
der Kommune vorgehalten werden, aber nicht bei der Verwendungsprüfung an das 
Ministeriums übersandt werden.
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Rückblick und Optimierungspotenzial

• RLP (Flächenland – Struktur VG-OG)→ Nicht die Möglichkeit eröffnen OGs bei dem 
Prozess (Auswahl Projekt) mit einzubeziehen.

• Digitale Plattformen könnten weiter ausgebaut werden, um den administrativen 
Aufwand zu senken (z.B. Leserechte für die EKA)

• Längerer Vorlauf für die Kommunen
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Ihre Ansprechpartnerin

Dipl. BW Marc Wartenphul

Referent und Projektleiter KIPKI/RZN

Energie- und Klimaschutzagentur Rheinland-Pfalz GmbH

Tel: 0631 - 343 71 188

marc.wartenphul@energieagentur.rlp.de
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• https://kipki.rlp.de/

• https://www.energieagentur.rlp.de/angebote/kommune/kipki/

• https://www.klimawandel.rlp.de/

Bild: © Energieagentur Rheinland-Pfalz

https://kipki.rlp.de/
https://www.energieagentur.rlp.de/angebote/kommune/kipki/
https://www.klimawandel.rlp.de/
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Webseite Newsletter Facebook YouTube LinkedIn

Herzlichen Dank!

FRAGEN ?

https://www.energieagentur.rlp.de/
http://www.energieagentur.rlp.de/info/die-energieagentur-informiert/newsletter/
https://www.facebook.com/energie.rlp
https://www.youtube.com/channel/UCQ5i9HWvCPVZBg0UbEw5kkg
https://www.linkedin.com/company/37335785
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Nutzungshinweise

Dieses Dokument unterliegt den Urheberrechten der Energie- und Klimaschutzagentur Rheinland-Pfalz GmbH

Erlaubte Verwendung

• Nutzung nur für nicht-gewerbliche Zwecke

• Ausdrucken und verbreiten (weitergeben)

• Nutzung in unveränderter Form, auch auszugsweise, für eigene Vorträge

• Verlinkung zu unserer Webseite: www.energieagentur.rlp.de

• Weiterverbreitung (z. B. per E-Mail)

• Für eine Nutzung einzelner Bilder/Grafiken: bei uns anfragen

Nicht erlaubt sind

• Als Download auf eigenen Homepage stellen (Verlinkung auf die Homepage der Energieagentur www.energieagentur.rlp.de)

• Nutzung für gewerbliche Zwecke

• Verwendung im Wahlkampf (6 Monate vor dem Wahltermin)

• Verwendung zur Parteienwerbung

• Verwendung von Screenshots von Folien in eigenen Vorträgen (Für Nutzung einzelner Bilder/Grafiken bei uns anfragen)

http://www.energieagentur.rlp.de/
http://www.energieagentur.rlp.de/

